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Abnehmen der Rückwqnd

l. Drehen des Röndelrings der Rüdwondverriegelung gegen den Uhrzelgersinn,
bis der Morkierungspunkt noch dem Oblektiv zu steht und der Ring einrostet (Bild l),

2. Komero in beide Hönde
nehmen (Bild 2) und Rü&wond

i n Pf ei I ridrlu n g heroussdrieben,

bis sie sich leidltobheben löBt,



Einlegen des Filmes
l. Film elwo 10 cm ous der Polrone herousziehen,

2. Hercusrogendes Ende unter die Feder der Aulwidelspule (Ä Bild 3) schleben,

3. Filmpotrone (F) in den

Spulenroum einsehen.

4, Mit linkem Doumen Film

leicht on die Filmbühne drüden
und, um dos eingesdrobene
Filmende zu siroflen, mil der
red-rlen Hond om Röndel (R)

der Aufwidelspule im Uhr-

zeigersinn drehen, bis der Film

zweimol um deren Ad-rse ge-

widelt ist.



Btld 4

Aufsetren der Rü«kwond l. Noch Einlegen des Filmes Komero
in die Iinke Hond nehmen (Bild 4) und
Rü&wond so oufsehen, doB sie sich
in die seitlidren Führungsschienen ein"
poBt und dobei den eingelegten Film
zur Hcilfte bededt,

2. Film mlt dem Doumen der linken
Hond gegen den oberen Rond der
Filmbühne drü&en und oulgesehte
Rüdwond völli9 einsdrieben. Norfolls
Rüdspulknopl dobei etwos in Pfeil.
richlung drehen.

3, Komero verriegeln durch
eine holbe Umdrehung des
Ringes der Rü&wondverriege.
lung im Uhrzeigersinn, bis
der Ring einrostet und der
Morkierungspunkt noch dem
Slrich on der Stotivmulter zu
steht (Bild 5).
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Die Gegenlidrtblende, umgekehrt oulgesett, dtent ols SChulzkOppe.

Sie wird durö kleine,

ledernde Ioppen f est-

geholten, die über die

ringiörmigen Nulen om

Au[zugsring greilen.



I

Audr mit oulgeselzler Schutzkoppe

isl die Werro oulnohmebereit, es .isl lediglich ihr De&el obzuschrouben,

Bei dieser Arbeilsweise isl die

Dreipunkteinstellung von be.

sonderer Bedeulung,

tf
l.{



Die Gegenlichtblende

wlrd in dos Elnschroubgewinde des Oblektivs oder bei Benu[ung

eines Fillers in dessen Gewinde eingeschroubf. Wir empfehlen,

möglichst bei jeder ,Aufnohme,

vor ollem ober bei Gegenlicht.

oulnohmen, die Gegenlicht.

blende zu bbnuten.

il



Fi llereinsdrroubgewinde

Blendeneinslellring

Enlle rn u ngseinslellring

RolE Zillern : Drelpunktelnstellung

Versdr luBzeileneinslellunq



I

I

Durdrsldrtsudre r

Hondrlemen

(gegen Umhöngerlemen
ouslousdrbor)

VersdrluBsponnen und Film.

lronsporl durdr Aulzugring.

Kurze RedTlsdrehung ln Pleil.
ridrtung bls zum Ansdrloq

Gehöusesuslöser mlt Drohtouslösergewlnde
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Blldzöhlwerk mll

Rüdwond

Stotlvgewinde

Rüdspuleinridr

Blikkontokt (X : Kontokt)

Blihröhren : olle Zeiten,
Blihlompen (Vokublitz) : nur 1 - 1,/2rs einstellbor



Allgemeine Gebrouchshinweise
l. Pllege. Die Werro isl, obgleidr robust gebout, ein hodrwertiges Prözisionsqeröl
und bedorl ols soldres einer plleglichen Behondlung, Dos Oblektiv dorf nffitt
einem weichen, souberen Pinsel und öinem leinenen Iuö gesöuberl werden.

2. Dreipunkteinslellung. Für Aufnohmen ouf Sdrworz.WEiB.Film 17100 DIN konn
mon die Einstellung ou[ die rolgekennzeidrnelen Morken vornehmen (Blende
8, 6 m, 1/56 s). Diese enlsprichl den Aufnohmebedingungen bei sonnigem bis
leichtbededtem Wetter in der Zeil von Moi bis September. Die Sdrörle reldlt
dobei von etwo 3,5 m bis m und ist desholb bei Sdrnoppschüssen sowie lür den
Anlönger die geeignete Einslellung.

3. Tielensdrärlenleilung. An den beiderseils des rolen Dreleds grovlerlen
Blendenzohlen konn mon die bel lrgendeiner Enllernungselnslellung und Blende
siö ergebende Tielensdrärle oblesen oder sdröten, z. B. reldrl bel Elnstelluno
oul 2 m und Blende 5,6 die llefensdrörle von 1,7 bis 2,5 m.

4. Eilorderliöe Leerbelidrtungen. [61 der ersten Aulnohme nodr dem Elnlegen
des Filmes ist es notwendig, zwel Leerbelidrlungen vorzunehmen, domit dos dem
Ll6t bereits ousgesetle Anlongsstüd ous dem Bereich des Bildlensters kommt,

5. Rü&spulun9. Noch der 36. Aufnohme muB der Film zurüdgespult werden,
Dozu drehl mon den Rü&spulknopl mil der rechlen Hond in Pleilridrtung, indes
gleidrzeilig die linke den kleinen Drudknopf eingedrü*l höll.
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Verwendungsmöglichkeiten der Universql-Stotivschroube
l. Dle Universol-Slotivsdrroube konn mit ihrem Gewindezoplen 3/s" in die
Slotivgewlndebohrung der Komero eingesdrroubl werden. Dle Bohrung 1f a" kog.
engl, Gewinde) ermöglldrt, die Komero ou{ Slolive mil 1/a" oulzusörouben,

2. ln die Komero eingesdrroubt,. dient sie bei Au[nohmen ohne Slollv sowle
ohne Fllter zum Aufsdrrouben de! Filters und des Dedels der Sdutkoppe.

3. Die seilliche Nul der Universol-stotivsdrroube poBt über den Grillsteg der
Rüdspuleinridrtung, so doB ein bequemes Rüdspulen ermöglidrl wird.

4. Bei Gebroui der Komero ln Bereltsdroltstosdre sdrroubl mon die Unlversol.
Stotlvsdrroube 1^ diE r/r"-Bohrung der Bereltscholtstosdren.Stotivsdrroube.
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